
und Schwäche; ihre Leite» waren fafl »»er
trägllch; wir probirten alle empfohlene»
Mittel aber oh»« Erfolg. Wir vo»
de» Wundern von G. W. Oakelty'e
parilla Syrup gehört, wir probirten ihn, di<
Folge davon war, lhre Gesniidheit, welch«
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her«
gestellt u»d sie war scit dem Gebrauch deffel>
den immer wohl, wa>s briuade zwei lahn
sind. Ich wniifthe, dasj Jedermann mit die-

ser schätzbaren Medizin beca»ut werden möch-
te. David 25arkky,

Coustabel von Ober Bern Berks Co.

Reading, März 14, 1843.

Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alles zu tbun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir batten das Unglück zwei von
unfern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden wclche ihr Gesicht, Kops
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer GeHandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde aus
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Hohe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den ivun

derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Neiniger
deS Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading,

Reading, Juni 1859.
Wir, die Unterzeichnete», habe» im Lauft

unserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirkung in viele» Fälle», de» Gebrauch von
Oakeley'S Reinigungs Syr»p von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehlen denselben mit
Vergnüge» der Faculrät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H H. Mlililenherg, M. D.
Salm. G. Sirci)' M.D.
7lc>l)n 25. <Dttc>, M. D ?e. ?e.

Reading, Juni 1839.

Mehr Beweis.
Exlranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakelens
Reinigungs Syrup.

Dies dient zu bezeuge» dass meine Frau
Elisabeth Häser, seit den letzte,» sechs Jah-
ren an den abscheuliche» Verwüstungen von
Scrofula, oder Königsübel gelitten wodurch,
das Gesicht so angegriffen war dass Thcilc
der Nase Stirn und der eine Backen zerstört
wurden, und grosse Löcher in den Mund eiu-
gefressen waren. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts ».war schnell ainttebtrhandnehine».
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als nns
Oakeley'S Reinigungs Syrup angerathen
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welche die Krankheit gänzlich aus dem System
vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit geniesst; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwttfllingt« der Krankheit ent-
stellt. Es ist Nil» sieben Monat seit dem die,
srlHeiluug bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher fein möchten die
Knr sei vollkomen, und mache es nnn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbare» Syrnps gcnicsse» mögen,
Bezeugt« meine Unterschrift den Iste» Febr.
A. D- > 840. Isaap Häfer, Elsaß Tfchp,

bei Friedcnsbnrg, Berks

Berks (sa»nlv. ss.
?'?lch. Benjamin Tyson, Pro-

-j Ii 8 thonocar der Court von Common
Plcas in und für Berks Eannty

bezeuge hiermit, dass ick' mit den nachbenann-
ttn Personen wohl bekannt bin, als : John
M. E oller, Dr. John P. Hiester, Mtthias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht,
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, Joh» H Danfield, Henry
Rhoads Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Eannty,
Pa. deren Namen den vorstehendeu Zeugnis-
sen beigefügt sind, und dass voller Glaube»
den darin enthaltene» Anempfehlungen gege-
ben werde» mag.

Zum Zengiliss dcsse», habe ich hierunter
meine Unterschrift nnd das Siegel der besag-
te» Court hinzugefügt.

Senjamin Tyssn, Prothonotar.
Reading Aitgust 1, 1839.

Agenten für Serkft saunty.
Clos und Bover, Exeter. Benneville Gris-

mer, Oleyville. Laucks und Glas, Friedens-
bnrg A.P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallmau i,»d Barret, Laiigschwamm. Gam.
gehl, Baninstailn. John Docnm, NeustohrKirche. Peter Marqnart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. und D. Boyer, Boyer Staun. H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.Seltzer, Lawrcnzville, I. G. Schank, ditto.
Levi N. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Heidenreich n. Kntz, Kutz-
taun. Peter K»abb, Oley. Samuel Löbach,
tobachsville. Jacob Klein. Bern. J.Stnmp
NeumauStau». Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. Joh» Hoff-
man, Sinting Spring. Wm. n> G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benso», do. Sam.
M. Althaus, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Reeading, März 21.

Meiniqung und Purgation.
> Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Di . Slut - Pille», wovon ein gro-

ßer Theil Garsaparilla »st. Dr. Leidy's
Blut-Pillen enthalten in »brcr Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-

> wnnschttn Effekte erzeugen das Blut rei -

' Ii ige u, und die Eingeweide sä u -
-her ».

i Es siud keim Pillen in Eristenz welche mit

5 solcher Sicherheit gebraucht werden möge»
I zu jeder Zeit, in jcdem Aller und zu alle»

j Zahrszetten, ohne Beschränkung des Lebens,

I oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy'S Blut
Pille».

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie berc.b
»et das Blnt n>id die natürlichen Flüssigkei-
ten zu reinigen, i» der Zwischenzeit daß sie ge
nommcn werden und ihre Wirkung, wenn
alle ttnrklnigkclte» sowohl wie alle hindernde
Substanzen aus dem Magen nnd de» Einge-
weiden abgeführt wcrdc», durch ihre piirgi-
rcnden Eigenfchafte».

lieber I00,»0i) Sorcn wurde» davon wäh-
rend de» lcfttvcraanqencn sechs Monate» ver-
kauft, u»d' Ueber I fttt ihrer
crstcu Einführnilg, rnrch N. 25. t^eidy.

In keinem cinzi ge n Falle weiß
man, daß sie je fehlte», cuie» guteu Erfolg

hervorzubringen.
Dr. Leidy'a Lliit-Pillen enthaltend kei-

ne Ingredienzien die der Constituliou gefähr-
lich sind.

Kein N»ercnrium oder wel
che augeweudet sind in allen Pillen, die von
Quacksalbern nnd Betrüger» verfertigt wer-
de», welche anfsolche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, swelchcs ihre
Einfalt zeigt>, daß alle Krankheiten den Wir-
kungen vo» Merciirinm nnd Mineralicnw ei-
chen müsse».

Ueber 3tM Certificate von Aerzten und
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichcu Erfolgen von Dr.
Leidy'S Blut-Pille», u»d weicerc Hiinvcifiin-
gen auf ihre Verdienste sind nniiKthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
le», die ei»? abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, feine Blnt-Pillen anzuschaf-
fen und sie zu probn en. Keiner wird je eine

andere Medizin gebrauche», der sie einiual
recht probirt hat.

Ccnt die Schachtel.
TVie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy'S Preparaten populär,
iu Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zu vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-

schafft für seine berühmte Tctter- nnd Krätz-
Salbe, mit de» Worten: "Dr. /!cidv'»
Detter and cDintmeiit," in das Glas
gcblase», außer seiner geschricbenen Naniens-
uiltertchrifl auswendig, auf gelbem Zetteln,

Dr. c i 5 >""

Telter- lind Kr u -Sal d e.
ist erprobt vou größerem Nutze» wie einiges
andere Preparat für Tctter, Krätze, trockene
und wässcrichte Pockcn oder Schwärthcn »nd

Hautkrankheiten üb er Haupt.
Es ist angewendet in Schule», Fabriken

nnd am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwgchscnePer-
sone» vo» Hautkrankheiten befalle» werden,

wegen ihrer empfängliche» Natnr, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate »»d empfeh<
liiiiae» sind schon früher davon veröffentlicht,
»nd zahlreiche andere wären z» habe» für
Publizier», aber es ist sür die Ei»wt»du»g
vieler Persout», ihre Name» veröffentlicht !
zu sehen, in Verbindung mit so nnangcneh-j
inen nnd beschwerlichen Effekte».

In keinem einzigen Falle weiß man daß
es fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige »»d
Von Personen Von jedem Alter Es ist d»rch
a»S sicher, enthält kein Merkiirinm in seiner

j Zusamineiisctziing und mag unter alle» Um-

z stäudtu gebraucht werde».
! Preis Cent die Flasche sßottel^.

Preparirt einzig nnd zum Verkauf, im
Große» »nd Kleine» a» N.B Leidy'S Ge-!
snndheits Emporinm, No. INI, Nord

j Straße nnterhalb der Wein Str. (Schild!
! vom goldenen Adler »nd Schlangen) in'
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf a>< der Apotheke!
! von I. K. Schmitt »iid Co. Lte Straße, »a !

he dcjn rothe» Löwe» Wirthshause.
Bei Friedrich Klett, Ecke der Steu und

Straße, nnd bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb der Wein St. Philadel'a

! I. Long und A. FarrierS Läncaster.
I. F Lennert. Litiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Rcading, und ebenfals
zu verkaufeu im Großen und Kleinen an
Wambel t'a Haupt - Agentschafts und Com
missioiiS - Stohr, Ost Pciiustraßt, »ahe der
Ate», Readiug.

December 27, 1842. bv.

Mehr Beweis.
Nitnley'sCltgtn Grevel

P illen.
Ich erachte es als meine Ptlicht, bekannt

zu lnacbe», daß seitdem ich vo» oben erwähn-
te» Pillen Gebrauch gemacht, keine» Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerzen i» mei-
nen Niere» verlöre», uud ««cht braiichte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stau
de war, immer au meiner Arbeit z» bleibe»,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thu» und versichere, daß sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals geiiom.
men habe.

Henry New man.
Heidelberg Taunschjp, Libaiion Cauuty.
August S. bv,
Ageuteu in Reading :?George Getz, Carl

Wissaug, Ecke der 7te» »ud Franklin-Sti aße,
und?l Piiwelle, Druckerei dieser Zeituiig;
bei,falls zu habe» i» Heidelberg Tauiischip

B. C., be, Abraham Speuglcr.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Danken, welche »iil

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen !>» Umlauft.

'Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einen, Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
von North Amerika* pax

Northern Liberties» par
Pennsylvania» 4
Penn Taunschip* par

der Ber. Staat.' 45 l,'iS 47
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics par
Girard dittof Zt)

Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Keiistugco» Saviiig Institut a
MerchaiitS Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Ban kl, 3

Manns. u. Meckaiiics par
Mechauics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania GavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Savmg Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) grbroch.
Sonthwart SavingS Baut betrug.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank' par
Soutlnvark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern dev Landes.
Bank von Allcgheuy, zu Bedsord, llngangh.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara zu Harrisburg, geschlossen
"Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburc,, Z
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Snsguchanna Co. Montrose 15

Ehester Caunty zu Westchesrer, par
Delaware Caunty" zu Ehester, par
Germantauu zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, l). 7
Middletaun zu Middletaun, 4l) 5
Montgomery Co,* zu Norristaun, par
Nortluimberland zu Northumberl. 5

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Cenrre ditto zu Belefonte, geschienen
City B>'"k zu Pittöburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle,
Doylestaun ditto zn Toylcstaun, par
Easton zu Saston, par
Erchanqe ditto zu Pittöburg,

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zu s>olidaysbnrg, I j
Certificate

Eric ditto zu Erie, 5

Farmers u. Drovers zu Wayneshurg, 7
do zahlbar i>» curraut Foudö

'

L
Farmersund ditto dittozu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
FariuerS und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, >

Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Laneastcr* zu Laneaster z
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. >

Harrisburg ditto zu Harrisburg, ->

Harmony Institute zu harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, tl.
Huntingdon ditto zu s?untingdon, ungang"
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancaster Caunty Baut, zu Lancaster 1-2
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumbermau's zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqneh. TradingCo. ungb.
Merckants u. Manuf. Bankf Pittsburg, ' >

Certificate z
Mechauics Baut, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 5 bis ti
Northern ditto von Pa. zu Duildaff,ungb.
Norrlnimbl. n. Colb.Bk. zu Milton, uugb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Salem do. Fayette Cannty, betrüg
Northampton Bank zu Allentann, 7S
N. 5). Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. Harrisbl b gebr.
Office do do Lancaster l> gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. Do- do. zu Beaver, do.

Office der Sclmylkill Bant, Port Carbon
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towauda, gebrochen.
Union do. zu Uniontaun, gebroci)
Westmoreland do. zu Grecuobnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. nngang
West Brauch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 8-10

Pork ditto* zu Pork, J_4

Aonghogany Bank zn Perryopolis, nngang
DieNoteu von den mit a bezeichuetenßan-

keu werden uicht in Deposit genommen aber
an den betreffende» Bauten auegewechselt.

Die mit l' bezeichnet geben kkiiieNoteu aus
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Brandewin*sWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Emirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

! Farmers Bank vom Staat Delaw.^Dover,par
do. do. Wilmington,par
do. do° Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. l bis 1 j

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank Perth Amboy
Cumberland Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mcchauics Ba»t,Rahway j
Farmers » Mechaiucs do Middletow» Ij
Morris Co. Bant' Morristowu >

Mechauics Baut, Burlington par
MechanicS do Newart 5
Mechanics n Maiiufactiircs do* Treuton par
Morris Canal u Br. Co. N.I City, uugb.

Post Note» ungangbar
Newart Baut Ins. Co' Newart - j
Orange Bank', Orange l
PeopleS Bant, Patersou l
Princeton Bant", Princetou par
Galem Banking Co», Galen» par
State Bant-'f, Newart j
State Bant* Elizabcthcowu j
State Baut' Camdeu par
State Bant of Morris' MornStowu 4
State Bant New Brunswik par
S u ssex B ant Newton l
Treuro» Banking Co' Trentou par
Iluion Bant* Dover
Bant of N. Brunswick, Brunswick gebroch.
Farmers ». MechanicS Baut do. gebroch.
Franrlin Bant es N.J. lersevlZity gebroch.
Hoboten Banting Co. Hoboteii gebroch.
Jersey City Bant, Jersey City gebroch.
Mechauics Baut, Patterson gebroch.
Maiinfacturers Bant, gebroch.
Monnionths Bant of N I Frcehold gebro.
New Hope Del Br. Co" Lambertville
N I Manuf. u Banting Co Hoboten gebro.
N I Protection 11 Lombard Bant IC do.
Paterson Bant, Paterson gebroch
State Bant, Treuton gebroch.
Salem 11 Phila. Manuf Co Salei» gebroch.
Washington Banking Co Hatte»sack gebro.

Wiehtige Medizillen.
1alscl) all'» Sarsapalilla.

Der ausgedehnte Gebrauch von Garsapa-
rilla, seit vielen vergangene» Jahre», bewog
deu Erfinder dieses Artitels in 1«23, es der
Beachtung der amer>tanische»Fac»ltät aiizii'
biete» und wegen seiner Vortreffiuhkeic wM '
de es in allen medizinischen Journalen und
Zeitungen jener Zeit, publizirt. Senden,
ist sie häufig in de» VereiiiigtenStaatc» und
andern Lander», mit entschiedenen Vortheile
gebraucht worden für Scrofnla, AhenmallS-
mus, Tetter, Geschwüren, Beschädigungen
der Haut, ausangeiiden Huste» und alle an-
dre Krankheiten die von iiureiiic». Blute ent-
stehen, iiud als ein Veränderiiiigsmittel i»
Herbst u»d Frühlingszeiten. Diese prepara-
tion, wie sie jetzt bereitet wird, ist bei weitem
die beste der Art die jetzt im gebrauch ist,
ganz Verschieden von jenen wcichcn r.nd faden
Mischungen, welche nur Nachahmungen der
Original-Medizin sind. Zahlreiche Empfeh-
lungen sind erhalten worden, viele davon sind
von den bcrühmtestcn Aerzten, die, nachdem
sie dieselbe in ihrer Praris angewendet ha-
ben. willig sind, Zeugniß Von ihrem Nutzen
zu geben.

EZ>E>nc acht ltnzenstasche enthält mehr Von
dcm wirkenden Prinzip der Garsaparilla.wic
eine Gallone jener Mischlinge» die gewöhn-
lich verkauft werden, »ud die welche im Ge-
brauche der Sarsaparilla hiiitergangen wor-
den, werden in diesem ein wirksames Heil-
Mittel finden. ?Preparirt von W. Marschall
512, Markl siratze, Philadelphia.

MarnelliM'Z TDurm-Smup und z-n-
-k.ittt wird für Kinder em-
pfohlen, als die höchst sicherste und wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte zerstörende
Medizin. Ncbfidcm ist es als sicheres und
wirksames Wurmmittel, von sehr angeueh-
mein Geschmack, daß kein Kind sich weigern
wird es zu »eh,nen. Es ist eben so wirtsam
in Heilung anderer Uebel, solche als Leib
weh .Erbrechen und alle andere Leide» denen
Kinder unterworfen sind. Es ifi unschätzbar
zur Littderiing der Schmerzen welche Kinder
beim Dnrchbrcchen der Zähne leiden, und e-
benso wird es empfohlen fürenglischc Krant-
heit, Stiel,husten iini) Wechselfieber der Ju-
gend. Es ist ganz dienlich für diesen Zweck,
während es wegen seiner Unschuld gar teiiien
Schaden thu» kau».

Hoyls <sinreibttng fnrPfordo.
Diese schätzbare Einreibung ist mit wun-

derbarem Erfolg gebraucht worden, zur Hei-
lung der hartnectigsten Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Gträhiittiigeii, Schwellungen, Steif
heit, Gallen, durch Drücke« vom Kummet 0-

der Sattel verursacht, Verentung derSchnl-
lern, Vcrrelltiliia des Halses, Verrciikttug
der Schenkel, Vcrreiiti,»g oer Wirbelkiio-
chen, Verrenkung im Knie, Verreutuiig im
Hufhaar, Verrenkung der Fussfesseln und der
Fußgelenke.

ES heilt sehr schnell alte uud frischeWuu-
den. Schnitte, Quetschungen ?c., und gibt
gleich Linderung in der Rände und ander«
Krankheiten, welche« Pferde mit weisse«
Füße« nnd Nasen unterworfen sind, erzeugt

durch die St. Johaiiiieswnrzel, welche oft
die Hufe ii»d Fußtiiocheu derPferde verdirbt
und der Wirkung von Snlphiiröl, blaueu
Vitriol und auder« eben so kräftigen Mit-
teln entgegen wirken.

Diese Einreibung wird Hnfschmieden, Ei-
genthümern von Livery Ställe», Fuhrleuten,
Stätsch-Contraktorcn uud Privat - Herren
empföhle», als eine unschätzbare Medizin,
uud sollte fortwährend iu ihren Ställen ge-
halten werde». Zum Verkauf bei

l?. Lambert, Agent
für Marschalls sämmtliche Preparate.

> (Auf besonderes Verlangen eingerückt.)
Staats-Convention

Wir einpehlen ehrerbietigst, daß eine Staat-
Convention der Demokratie von Pennsylvanien
in Reading, Berks Caunty, gehalten werde,
am 7ten August 1843, zu Gunsten von Gene-
ral '1v,,,. IVanner, für President, und wir
hoffen daß jedes Caunty im Staate Delegaten
erwählen wird, um sich in voller und freierConvention zu versammeln.

Commjttee:
Wm. Green, W,?. W. Wunder. Peter Fil-

Georg D. B. Keim, ZohnMiller, ..>m. Miller, A. Reightmeyer, H. F.Mnhlenberg, H F. Leavenworth, H. A. Müh-lenberg, Zno Ritter, Franklin B Miller, Ge-
org Goodhart, I. Hoffman, Benjam. Meitzel,
loleph Smith, Jacob Goodhart, CharlesKör-
per, F. Miller, Capitän Peter Brecht. s>enr>>
Reinhart, M. H. Nunnemacher, A.
Zsaac Hiester, M. I. Donagan, William
Arnold, D. M. O Brian, J's McK'night,
Daniel Hain, Zohn S. Richards, John Keller

. Henry Weldy, James B. Duche, Franzis Ro-
land. Zeremiah Boas, Samuel Myers, John

! A. Danfield, John Bright, William Lobach,
. Stanley Kirby, E.Davis, B'd M'Knight,

Col. M. R. Kowek, M. D., H. L. Miller, Q.
M.. Morris Pawly, D- K. Schultz, Henry
Miller, Marks John Biddlc, Charles I.
Davis, Gottfried Ebcrle, Daniel Voung,
G G. Barkley, I. I. M'Knight, Samuel

. L. Poung, Abraham Körper, Daniel Kauff-
mann, S. F. Rohrer, John V. Ciinnins,
C. V. R Hiester Nathaniel Hoff, Jacob

, H. Miller, D. M'Knight, H. F. Boas,
Wm. Boyer, Wm. Schöner, William Bey
Andreas Davis. Wm B. Schöner, Henry
Frey, John B. Schwciik, Wm Erinentraut
I. Allgaier, William Lötz, Wm. Rhein,

, Benjamin Rckcnbach, William Keim, Her-
ing» Beard, Daniel Ecbönfelder, Peter
Hoch, I. D. Barnct. A. B. Väger, Wm.
Rapp, Asaph Schönfcldcr, Jodn Heplcr,
Col. I. L. Sticbter, William High, John
Boyer, S. H. Boh», Joel Ritter, I. N.
Miltiinor, W. L D. Borbon, John Cole-
»ia», Jeffre T, Ketrer, David Fox, Georg
Smith, F. A. M. Hiester, I. Keely, John
Hahn, Jacob Lang, Charles Van Rced,
I. Morris, Jacob M. Loiig, Lieuteiiat, W.

> B. Peiper, S. Dentist, Abrain Lyon, Wm.
Mosser, Curtis Lewis. Georg Keim, John
K. Wright, Charles Smeck, David Bright,
Michael Krämer, Zacharias H, Maurer,
Peter Strohecker, I. B. Schöner, Peter
Nagel, Fridrich H. Miller, Charles Zieber,
Major Georg Gey.

Rcading, April' 4. 1845. SMt.

Zjohn Aultnvach s
Neller Ei seil-S t o hr,

Ost zwischen der Sechs- '

ten und Niegeldahn, Neadtlig.
Daselbst ist iininer vorrärhig zu finden, ein

vollständiges Assortement von Haussteiicr Ar-
tikel», welche zu niedrigen Preisen verkauft
werden, nämlich: Messer und Gabel», Eß-
iind Thee-Löffel, Waffeleisen, Bügeleisen, Kaf-
feemühle», Butschcrmcsscr, Ft»erscba»fel« n.
Zangen, messingene nnd eiserne Lichtstöcke, gro-
sse eiserne Kessel, Eiscnhäfen, Theekessel, dutfth
OveuS, Kochtöpfe, messingene Kessel, Brat-
pfannen, messingene Löffel, Fleischgabeln «ud
Kuchcn-Dreher, Waschzuber und Bretter,
Bntterzüber und Models.

N. B. Ebenfalls, ein vollständiges ?lssor-
tement von Stangen- nnd gerolltem Eise»,
Stahl, ?c. ic.

Februar, 28. 4M.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Bcrcs, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
steh» bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst, aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech-
nung in IL Heften, von 32 Seiten jedes, er-
scheinen, was zusammen ein Buch von drei-
hundert und einige siebenzig Seiten bildet.

Um auch den Unbemittelten Gelegenheit zu
geben, sich mit dem "redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedeö Heft, von 32 Sei-
ten, nur Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst 1 Cent
Trägerlohn Wer daS erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
das folgende bestellt hat.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
10 Exemplare zusammen abnehme», so sollen

ihnen dieselbe», gegen Einsendung einer gute»
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennsylvanien geschehen auf Kosten
der resp. Besteller. Preis: 20 einzelne Hefte
für Einen Thaler.

Alle Ehrwürdige» Hrn. Prediger sind
ehrerbietigst ersucht sich sür die Verbreitung die-
ser kleinen Schrift zu bemühen.

Die ersten fünf Hefte sind bereits erschienen.
(xZ-Alle Briefe und Bestellungen werden

portofrei erbeten.

John S. Niehards, Advokat,
hat feine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Lrrkv N Ärimylkill Aourn.il's. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der li. und 7ten
Straße.

Rcading, Mai 5.


